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Vorwort


Dieses Buch ist für Menschen geschrieben, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen – für ein Team, für ein Ergebnis, für sich selbst. Es richtet sich an angehende Führungskräfte, die sich gezielt auf eine Führungsrolle und das bevorstehende Assessment-Center vorbereiten möchten.


Aus über 30 Jahren Praxiserfahrung weiss ich: Eine gute Vorbereitung ist nicht nur hilfreich, sie ist entscheidend. Ich habe Assessment-Center in ganz unterschiedlichen Rollen erlebt – als Assessorin, Beobachterin, Moderatorin und selbst als Teilnehmerin. Ich kenne den Leistungsdruck, die Selbstzweifel, die Erwartungshaltung. Und ich weiss, wie es sich anfühlt, wenn plötzlich alles von einem Moment bzw. einem Tag abhängt.


Als Führungskraft habe ich selbst Organisationen mit bis zu 1.000 Mitarbeitenden geführt. Ich kenne die täglichen Herausforderungen, aber auch die vielen Chancen, wenn man Führung als Entwicklung versteht: von Menschen, von Teams, von sich selbst.


Führung bedeutet für mich, Menschen zu fordern und zu fördern. Wer gelernt hat, Teammitglieder einzubeziehen, Vertrauen zu schenken und klare Orientierung zu geben, wird langfristig erfolgreich führen. Und genau das beginnt im Assessment-Center: Hier geht es nicht nur darum Aufgaben zu lösen, sondern wie du mit Stress, mit unvollständigen Informationen und Situationen umgehst.


Mit diesem Buch erhältst du nicht nur eine strukturierte Vorbereitung, sondern auch Einblicke in die innere Haltung, die für Führung entscheidend ist.


Einfühlungsvermögen, Souveränität, Selbstreflexion, Begeisterung und Gestaltungswille, bilden die Basis für deinen Führungserfolg.


Aus unzähligen Fragen, die mich über die Jahre erreicht haben, ist 2022 mein Podcast „Erfolgreich im Assessment-Center“ entstanden – mittlerweile eines der meistgehörten Formate rund um Karriere und Assessment-Center-Vorbereitung im deutschsprachigen Raum. Auf vielfachen Wunsch gibt es nun dieses Buch zur Podcast-Serie – unterstützt von Künstlicher Intelligenz, aber geprägt von menschlicher Erfahrung.


Ich wünsche dir viel Freude beim Lesen, Lernen und Reflektieren und vor allem: viel Erfolg auf deinem Weg in die Führung. Nutze für deine Assessment-Center-Vorbereitung die Checklisten, arbeite mit den Arbeitsblättern und wenn du Fragen hast, findest du alle Kontaktmöglichkeiten auf meiner Seite: www.assessment-center.ch


Herzlichst


Gabriele Trachsel









TEIL 1


EINLEITUNG & POSITIONIERUNG









1. WARUM DIESES BUCH MUT MACHT


Wenn du dieses Buch in den Händen hältst, dann stehst du möglicherweise kurz vor einem Assessment-Center, befindest dich mitten in der Vorbereitung, oder möchtest verstehen, was wirklich hinter diesem oft gefürchteten Auswahlverfahren steckt. Vielleicht bist du aufgeregt. Vielleicht verunsichert. Vielleicht neugierig. Ganz sicher aber bist du jemand, der oder die mehr will, mehr Verantwortung, mehr Wirksamkeit, mehr Entwicklung.


Dieses Buch ist für dich geschrieben. Für dich, die junge Führungskraft, den erfahrenen Experten, die mutige Aufsteigerin, den neugierigen Quereinsteiger. Für alle, die den nächsten Karriereschritt gehen möchten und sich auf einem Terrain bewegen, das viel fordert, aber auch viel möglich macht.




Ein Verfahren mit Wirkung, wenn Du Deine zeigst


Seit über 30 Jahren begleite ich Menschen im Kontext von Assessment-Centern. Ich habe sie selbst als Teilnehmerin durchlaufen, sie als Beobachterin begleitet, hunderte Trainings geleitet, Unternehmen beraten und unzählige Erfolgsgeschichten miterlebt. Und doch sehe ich immer wieder das Gleiche:


Menschen scheitern nicht am Verfahren, sondern an sich selbst. An ihrer Unsicherheit, an fehlender Klarheit, an unausgesprochenen Erwartungen oder daran, dass sie glauben, sich verstellen zu müssen.


Assessment-Center haben eine enorme Aussagekraft, wenn du weisst, wie du darin sichtbar wirst. Genau hier setzt dieses Buch an.





Mut ist messbar und lernbar


Ich bin nicht nur Expertin für Assessment-Center. Ich bin auch Mutmacherin. Das sagen nicht nur meine Kunden, das ist meine Haltung. Denn ich weiss: Wer seine Stärken kennt, seine Wirkung einschätzen kann und bereit ist, sich weiterzuentwickeln, hat eine gute Basis, um im Assessment-Center zu überzeugen.


Du musst nicht perfekt sein. Aber du musst präsent sein. Dieses Buch zeigt dir, wie.


Es geht nicht um Tricks, um künstliche Rollen oder um das, was „man“ sagen sollte.


Es geht um dich. Deine Stärken. Deine Wirkung. Deine Ecken und Kanten und um den Rahmen, in dem du all das gezielt einsetzen kannst.





Was Dich erwartet


Dieses Buch führt dich durch die wichtigsten Themen, Aufgaben und Herausforderungen, die im AC auf dich warten können, immer basierend auf echtem Erfahrungswissen und echten Trainingssituationen. Keine Theorie, keinleerer Ratgeber, sondern ein Werkzeugkasten aus über 100 Podcast-Episoden «Erfolgreich im Assessment-Center», verdichtet, geordnet und ergänzt mit konkreten Anleitungen und Reflexionsfragen.


Dabei spreche ich Klartext. Ich nehme Dich ernst und ich nehme Dich mit. Schritt für Schritt.


Du bekommst:




	Praxiswissen aus über drei Jahrzehnten Erfahrung


	Echte Fallbeispiele und Kundenerfahrungen


	Hinweise, wie du deine Wirkung bewusst steuerst


	Impulse für deine persönliche Weiterentwicklung


	Struktur für den Kopf und Ermutigung für den Bauch




Dieses Buch ist keine Lektüre, die man nebenbei liest. Es ist ein Begleiter, ein Reflexionsraum, ein Trainingspartner und manchmal auch ein Spiegel. Dein Weg zur Führungskraft beginnt nicht im Assessment-Center, sondern bei dir selbst.










2. ÜBER DIE AUTORIN – GABRIELE TRACHSEL: ERFAHRUNG, HALTUNG, HERZBLUT


Ich bin Gabriele Trachsel – und ich begleite seit über 30 Jahren Menschen auf dem Weg zu ihrer nächsten beruflichen Herausforderung. Dabei bin ich keine Theoretikerin, keine Karriere-Influencerin und keine Selbstdarstellerin. Ich bin eine




Was ich dir wünsche


Ich wünsche dir beim Lesen dieses Buchs nicht nur Erkenntnisse, sondern auch Bestärkung. Nicht nur Strategien, sondern auch Zuversicht. Nicht nur Vorbereitung, sondern auch Lust auf das, was kommt. Ich wünsche dir Mut, nicht den lauten, sondern den leisen, der dir erlaubt, du selbst zu sein und genau damit zu überzeugen.


Herzlichst


Gabriele Trachsel





Praktikerin, mit klarer Haltung, klaren Erwartungen und einer tiefen Überzeugung: Führung beginnt bei Dir selbst.




Vom Prüfling zur Expertin, mein Weg zur Mutmacherin


Assessment-Center haben mich durch meine gesamte berufliche Laufbahn begleitet. Ich habe sie selbst durchlaufen, als Kandidatin für unterschiedliche Führungspositionen, als Beobachterin, als Sparringspartnerin und als Trainerin. Ich habe grosse und kleine Teams geführt, war als Führungskraft für mehr als 1'000 Mitarbeitende an verschiedenen Standorten verantwortlich und kenne die Anforderungen an Führungskräfte aus dem unternehmerischen Alltag ebenso gut wie aus der strukturierten Prüfungssituation im Assessment-Center.


In meinen Einzeltrainings habe ich hunderte Kandidatinnen und Kandidaten vorbereitet und das mit einer stolzen Erfolgsquote von 97 %. Was mich dabei auszeichnet? Klarheit, Verbindlichkeit und ein fokussierter Blick auf Stärken und Entwicklungsfelder. Wer mit mir trainiert wird gefordert, aber nicht verbogen. Ich bestärke meine Kunden darin, ihre Wirkung zu verstehen, zu steuern und überzeugend einzusetzen. Auf den authentischen Auftritt lege ich besonders grossen Wert.





Fachlich breit und menschlich klar


Ich habe Betriebswirtschaft und Lebensmitteltechnologie studiert, bin Masterzertifiziert im Potenzialanalyseverfahren Profilingvalues und bringe eine breite methodische Basis mit, ohne in Methodengläubigkeit zu verfallen. Mich interessiert der Mensch. Mich interessiert, wie jemand denkt, handelt, kommuniziert und führt und nicht nur, wie er oder sie im Multiple-Choice-Test abschneidet.


Ich bin verheiratet, Mutter von zwei Töchtern, gebürtig aus Berlin und lebe heute mit meinem Schweizer Ehemann am Zürichsee. Privat liebe ich es, beim Linedance mit der Showgruppe aufzutreten, zu malen, Gitarre zu spielen und Thriller zu lesen. Kreativität, Bewegung und klare Strukturen begleiten mich beruflich wie privat.





Warum ich tue, was ich tue


Kunden bezeichnen mich oft als Mutmacherin. Das ist kein Etikett, es ist ein Kern meiner Arbeit. Denn ich sehe in jedem Menschen das Potenzial, das freigelegt werden kann. Ich sehe, was möglich ist, wenn jemand bereit ist, sich auf den Prozess einzulassen und nicht nach Antworten sucht, sondern nach der eigenen Haltung.


Ich arbeite mit Menschen, die wirklich etwas bewegen wollen. Für sich, für ihr Team und für ihr Unternehmen. Menschen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, aber nicht auf Kosten ihrer Persönlichkeit. Ich begleite sie dabei, authentisch, professionell und wirksam zu führen.


Dieses Buch ist meine Einladung an dich: Lass dich begleiten, von meiner Erfahrung, Struktur und Bestärkung, die Mut macht.










3. ASSESSMENT-CENTER VERSTEHEN – REALITÄT VS. MYTHOS


Viele wissen nicht genau, was sie im Assessment-Center erwartet und genau das verunsichert sie. Ein Assessment-Center ist ein Begriff, der Druck auslöst, Bilder von Prüfungssituationen hervorruft oder Unsicherheit darüber, was genau erwartet wird. Aus meiner persönlichen Assessment-Center-Erfahrung als Teilnehmerin kann ich diese Unsicherheit sehr gut nachvollziehen. Ich hätte mir damals auch gewünscht jemanden an meiner Seite zu haben, der mir Mut macht und mich auf den richtigen Weg bringt.


Gleichzeitig ist das Assessment-Center eine der wirkungsvollsten Methoden, um Führungskompetenz, Entscheidungsfähigkeit, Kommunikationsstärke und Potenzial sichtbar zu machen, wenn man weiss, wie es funktioniert.




Mehr als nur eine Prüfung


Ein Assessment-Center ist kein Test, den man einfach „bestehen“ muss. Es ist auch kein Ort, an dem man perfekt sein muss. Es ist ein Verfahren, das darauf ausgelegt ist, Menschen in ihrer beruflichen Rolle erlebbar zu machen, unter Beobachtung, unter Druck, im Team und in Führungssituationen. Dabei geht es nicht darum, Fehler zu vermeiden, sondern darum, in herausfordernden Situationen Haltung, Klarheit und Struktur zu zeigen.


Viele Unternehmen setzen heute auf ACs, um nicht nur Qualifikationen, sondern vor allem Persönlichkeitsmerkmale, Führungspotenzial und Entscheidungsverhalten realitätsnah einschätzen zu können. Das Verfahren kann unterschiedlich aufgebautsein, aber der Kern bleibt gleich: Es geht um Verhalten. Und Verhalten ist beeinflussbar.





Der grösste Mythos: „Ich muss mich perfekt verkaufen“


Einer der hartnäckigsten Irrtümer rund um Assessment-Center ist der Glaube, man müsse sich „verkaufen“, sich verstellen, optimieren oder inszenieren. Genau das führt jedoch dazu, dass Kandidat*innen nicht authentisch wirken, Unsicherheit ausstrahlen oder sich widersprüchlich verhalten.


Wer versucht, eine Rolle zu spielen, wirkt schnell nicht mehr authentisch und vergibt die Chance, mit der eigenen Persönlichkeit zu überzeugen. Wer sich aber klar positioniert, zu Stärken steht, mit Schwächen konstruktiv umgeht und Führung nicht nur als Funktion, sondern als innere Haltung lebt, überzeugt nachhaltig und glaubwürdig.





Realität: Vorbereitung schlägt Talent


Es ist kein Zufall, dass viele meiner Kunden nach dem Assessment-Center sagen: „Ich wusste, was auf mich zukommt und konnte souverän mit den Aufgaben und Anforderungen umgehen.“


Vorbereitung ist kein Garant für Erfolg, aber sie ist eine Grundvoraussetzung, um mit Ruhe und Klarheit aufzutreten. Die Realität im Assessment-Center ist: Es zählt nicht nur, was du kannst, sondern was du zeigst, und das wiederum hängt stark von deiner mentalen Haltung, Struktur sowie Klarheit ab. Genau das kannst du trainieren.





Wahrheit statt Wunschdenken


Ein weiterer Mythos: „Die beobachten nur, wie ich mich verhalte, aber ich kann nichts beeinflussen.“




Dieses Kapitel in einem Satz:


Das Assessment-Center ist keine Prüfung, sondern eine Einladung, Führung sichtbar zu machen. Wer versteht, wie das Verfahren funktioniert und den Mut hat, sich ehrlich und wirksam zu zeigen, hat die besten Voraussetzungen, um zu überzeugen.





Falsch. Du hast Einfluss. Du kannst deine Wirkung steuern, deine Aussagen strukturieren, deine Rolle reflektieren und du darfst auch Fehler machen.


Entscheidend ist, wie du damit umgehst.


Das Assessment-Center ist kein Ort für Perfektion, sondern für Echtheit unter Druck und genau das ist trainierbar.










4. SO NUTZT DU DIESES BUCH OPTIMAL


Dieses Buch ist kein klassischer Ratgeber, den man linear von vorne bis hinten durchliest. Es ist ein praxisorientierter Begleiter, der dich dort abholt, wo du gerade stehst, ob vor deinem ersten Assessment-Center, mitten in der Vorbereitung oder in der Selbstreflexion danach. Damit du das Maximum für Dich herausholen kannst, findest du hier ein paar Hinweise zur Nutzung.




Orientierung mit System


Die Kapitel sind thematisch gegliedert. Du kannst sie nacheinander lesen oder gezielt nach bestimmten Themen suchen. Jedes Kapitel basiert auf echten Trainingsinhalten und Podcast Folgen, wurde aber so überarbeitet, dass es strukturiert, vertiefend und lesbar ist, auch ohne Vorkenntnisse.


Wenn du gezielt ein Thema trainieren möchtest, etwa ein Rollenspiel, ein Feedbackgespräch oder deine Selbstpräsentation, dann kannst du direkt zu diesem Abschnitt springen. Dort findest du Impulse, Beispiele, Reflexionsfragen, Checklisten und Arbeitsblätter, die dir helfen, konkret in die Umsetzung zu kommen. Am Ende des Buches findest du eine Übersicht aller Arbeitsblätter.





Reflexion statt Rezepte


Dieses Buch will dich nicht belehren, sondern begleiten. Es enthält keine Patentrezepte, sondern Denkanstösse, Praxiswissen und Struktur. Die Impulse helfen dir, deine eigene Linie zu finden, im Auftreten, im Denken um im Entscheiden.


Nutze die Reflexionsfragen, um deine Wirkung besser zu verstehen. Markiere dir Abschnitte, die dich besonders ansprechen oder herausfordern. Kleiner Tipp: Liess mit dem Stift in der Hand, nicht passiv, sondern wirklich aktiv.





Vorbereitung mit Wirkung


Wenn du dich konkret auf ein Assessment-Center vorbereitest, nutze das Buch als Trainingsgrundlage:




	
Gehe gezielt die Kapitel durch, die für deinen Ablauf wichtig sind.


	Nimm dir Zeit, einzelne Aufgaben mental zu durchdenken oder schriftlich zu bearbeiten.


	Formuliere eigene Beispiele, trainiere typische Fragen und entwickle eine klare Selbstpräsentation.


	Rollenspielaufgaben sowie weitere Interviewfragen findest du im Bereich Fallbeispiele.




Je bewusster du dich mit den Inhalten beschäftigst, desto grösser wird Deine Sicherheit im Ernstfall. Und genau darum geht es: sicher und souverän auftreten, ohne etwas vorspielen zu müssen.




[image: ]
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Ergänzende Unterstützung


Viele Leser*innen nutzen dieses Buch ergänzend zu einem Einzeltraining oder Coaching. Wenn Du tiefer einsteigen möchtest oder ein professionelles Feedback auf deine Wirkung brauchst, findest du im Anhang Informationen zur Zusammenarbeit mit mir.


In weiteren Kapiteln findest du auch Informationen zu passenden Podcast Episoden aus meinem Podcast „Erfolgreich im Assessment-Center“, dass die Basis für dieses Buch gebildet hat.


Und jetzt wünsche ich dir viel Erfolg beim Lesen des Buches und der intensiven Vorbereitung auf dein Assessment-Center. Mach dieses Buch zu deinem Werkzeug.










5. 97 % ERFOLGSQUOTE – EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN


Wenn mich Menschen fragen, was mein Alleinstellungsmerkmal ist, dann ist es schnell erklärt: Meine Kunden bestehen ihr Assessment-Center in über 97 % der Fälle, und zwar nicht, weil ich ein Wundermittel habe, sondern weil ich weiss, wie nachhaltige Vorbereitung funktioniert.


In diesem Kapitel öffne ich den Vorhang und zeige dir, was wirklich hinter dieser Erfolgsquote steckt und was du daraus für deinen eigenen Weg mitnehmen kannst.




Keine Garantie, aber eine klare Haltung.


Zunächst: Es gibt keine Garantien im Assessment-Center. Kein Mensch kann beeinflussen, welche Beobachter*innen du bekommst, wie deren Erwartungshaltung ist oder welche internen Interessen im Spiel sind. Was du aber jederzeit steuern kannst, ist deine eigene Wirkung, deine Vorbereitung und deine innere Haltung.


Genau hier liegt mein Fokus im Training und der Schlüssel zu den hohen Erfolgszahlen.





Was erfolgreiche Kandidat*innen auszeichnet


In den letzten Jahren habe ich hunderte Führungskräfte vorbereitet, aus unterschiedlichsten Branchen, Hierarchiestufen und Altersgruppen. Dabei gibt es klare Gemeinsamkeiten unter jenen, die im AC überzeugen:




	Sie sind bereit, sich ehrlich mit sich selbst auseinanderzusetzen.


	Sie nehmen Feedback an und setzen es um.


	Sie trainieren nicht nur Inhalte, sondern auch Haltung und Wirkung.


	Sie denken sich in die Zielrolle hinein, nicht in die Prüfungssituation




Was heisst das konkret? Erfolgreiche Kandidat*innen verhalten sich nicht wie Bewerber, sondern wie Führungspersönlichkeiten, und zwar klar, reflektiert und strukturiert.





Das Training: fordernd, fokussiert, wirksam


In meinen Einzeltrainings liegt der Fokus auf echter Wirkung. Das bedeutet: Wir simulieren realistische AC-Situationen, analysieren Verhaltensmuster, reflektieren Werte und arbeiten gezielt an deinen individuellen Herausforderungen.


Ich sage dir nicht nur, was funktioniert. Ich zeige Dir, warum es funktioniert, und




„Hart, aber herzlich – Frau Trachsel sagt, was Sache ist, und bringt es punktgenau auf den Punkt.“


„Ich wusste, was mich erwartet und war nicht mehr überrascht und am Ende sehr erfolgreich“





ich sage dir auch ehrlich, was nicht überzeugt. Das ist nicht immer bequem, aber wirksam und genau das wird von meinen Kunden geschätzt:





Der Unterschied: Vorbereitung mit Substanz


Viele bereiten sich mit Checklisten, YouTube-Videos oder KI-Tools vor. Das kann hilfreich sein, ersetzt aber keine tiefergehende Auseinandersetzung mit der eigenen Persönlichkeit. Denn im Assessment-Center wird nicht geprüft, was Du weisst, sondern wie Du bist: unter Druck, in Führung, im Dialog, in Entscheidungssituationen.


Erfolgreiche Kandidat: innen haben gelernt, genau das sichtbar zu machen, ohne sich zu verbiegen.





Was Du mitnehmen kannst




	Nimm Vorbereitung ernst, aber nicht als Pflicht, sondern als Chance.


	Such dir ehrliches, professionelles Feedback und nicht nur Bestätigung.


	Nutze dieses Buch, um Deine persönliche Linie zu entwickeln.


	Führe nicht nach Checkliste, sondern aus innerer Haltung.




Fazit


Die 97 %-ige Erfolgsquote ist kein Zufall. Sie ist das Ergebnis


einer klaren Struktur, tiefem Verständnis für das Verfahren


und echter Arbeit an der eigenen Wirkung. Du kannst viel


erreichen, wenn Du bereit bist, ehrlich hinzuschauen und


gezielt an Dir zu arbeiten.










6. MUT, HALTUNG, KLARHEIT – DIE PHILOSOPHIE DAHINTER


Werte sind die Basis meiner Arbeit. Sie sind nicht nur Teil meines Trainingsansatzes, sondern prägen jede Begegnung mit meinen Kunden, jede Einschätzung, jede Empfehlung. Drei davon sind in all den Jahren besonders tragend geworden: Mut, Haltung und Klarheit.


Diese Werte verbinden sich mit den Grundpfeilern, die mich als Trainerin, Beraterin und Coach täglich leiten: Respekt, Wertschätzung und Eigenverantwortung.


Diese Kombination ist der rote Faden, durch mein Denken, mein Handeln und auch durch dieses Buch.




Mut: Den ersten Schritt machen


Mut bedeutet, sichtbar zu werden, nicht perfekt, sondern präsent.


Viele meiner Kunden stehen im Assessment-Center zum ersten Mal in einer Situation, in der sie sich nicht nur bewerben, sondern beweisen müssen, wer sie als Führungspersönlichkeit sind. Es erfordert Mut eine Meinung zu vertreten, Verantwortung zu übernehmen, Entscheidungen zu treffen, auch wenn sie nicht bequem sind.


Mut zeigt sich auch darin, authentisch zu bleiben, statt sich zu verstellen.


Wer mutig handelt, steht zu sich selbst, übernimmt Verantwortung und schafft damit Vertrauen.





Haltung: Verlässlich auch unter Druck


Haltung ist mehr als eine Meinung. Sie ist der sichtbare Ausdruck innerer Überzeugung.


Gerade in anspruchsvollen Situationen zeigt sich, wofür jemand steht. Im Umgang mit Konflikten, in der Gesprächsführung oder auch in der Reaktion auf Kritik.


Haltung gibt Orientierung und genau das brauchen Menschen, die geführt werden.


In meinen Trainings bedeutet Haltung:




	sich selbst treu bleiben


	klare Werte leben


	Führungsverantwortung nicht delegieren, sondern annehmen




Respekt ist hier ein zentrales Element gegenüber der Aufgabe, meinem Gegenüber und mir selbst.





Klarheit: Wirkung braucht Richtung


Klarheit ist die Fähigkeit, Wesentliches vom Unwesentlichen zu unterscheiden, gedanklich und kommunikativ.


Wer sich selbst kennt, wer seine Ziele, Stärken und Grenzen benennen kann, wirkt überzeugend. Klarheit heisst auch, verständlich zu sprechen, strukturiert zu argumentieren und souverän Entscheidungen vertreten.


In der Praxis bedeutet das:




	bewusst entscheiden, statt reagieren


	auch unter Druck den Fokus halten


	wertschätzend kommunizieren, ohne zu verharmlosen




Klarheit schafft Sicherheit, für Dich und Dein Umfeld.





Eigenverantwortung als verbindendes Element


Respekt, Wertschätzung, Mut, Haltung und Klarheit entfalten nur dann ihre volle Kraft, wenn sie mit Eigenverantwortung gelebt werden.


Im Assessment-Center genauso wie im Führungsalltag geht es nicht nur darum, Erwartungen zu erfüllen, sondern Verantwortung zu übernehmen, für Verhalten, Entscheidungen und Wirkung.


In meinen Trainings und Coachings bestärke ich Kunden darin, nicht zu warten, bis jemand sie erkennt, sondern sich selbst in die Verantwortung zu nehmen. Denn das ist Führungsstärke: Nicht die perfekte Antwort, sondern die bewusste Entscheidung, zu führen.










TEIL 2


ORIENTIERUNG & VORBEREITUNG









7. WAS IST EIN ASSESSMENT-CENTER - WAS ERWARTET DICH DORT?


Ein Assessment-Center ist ein systematisches Auswahl- und Entwicklungsverfahren, das in der Regel mehrere Stunden bis zu drei Tage dauert. In der Regel werden eintägige Verfahren durchgeführt. Es wird eingesetzt, um herauszufinden, ob eine Person die Kompetenzen, Potenziale und Persönlichkeitsmerkmale mitbringt, die für eine Führungsposition oder eine andere Schlüsselrolle erforderlich sind.


Das Besondere: Im Unterschied zu klassischen Bewerbungsgesprächen erleben Unternehmen dich hier nicht nur im Dialog, sondern in konkreten Situationen. Sie erkennen, wie du denkst, dich ausdrückst und in Stresssituationen handelst. Je nach Managementposition nehmen Unternehmensvertreter an dem Auswahlverfahren zusätzlich teil.


Das Ziel: Eine möglichst realistische Einschätzung deiner Führungspersönlichkeit und deiner Eignung für die Zielposition.




Typischen Assessment-Center-Aufgaben


Ein AC besteht meist aus mehreren Modulen. Jedes Format ist so gestaltet, dass es unterschiedliche Kompetenzen prüft. Die wichtigsten sind:




	
Selbstpräsentation: Hier stellst du dich, deinen Werdegang und deine Motivation vor. Es geht weniger um Fakten als um Wirkung, Klarheit und Struktur. Welche Erlebnisse und Erfahrungen haben dich geprägt und zu der Persönlichkeit heranwachsen lassen, die du heute präsentierst.


	
Interview mit Assessoren: Zielgerichtete Fragen zu deiner Persönlichkeit, deinem Führungsstil, deiner Motivation und deinen Erfahrungen. Oft sind es situative oder biografische Fragen, die deine Selbstreflexion prüfen.


	
Rollenspiele: Du übernimmst z. B. die Rolle einer Führungskraft in einem Kritik- oder Konfliktgespräch. Bewertet werden deine Kommunikationsfähigkeit, deine Haltung und dein Umgang mit schwierigen Situationen.


	
Gruppendiskussion: Hier geht es um Teamverhalten, Argumentationsstärke, Einflussnahme und Kooperationsfähigkeit, alles unter Zeitdruck und mit Publikum.


	
Postkorb-Übung: Du erhältst eine Vielzahl von Aufgaben, E-Mails und Informationen, die du in begrenzter Zeit priorisieren, delegieren undbearbeiten sollst. Geprüft werden dein Zeitmanagement, deine Entscheidungsfreude und dein Blick fürs Wesentliche sowie unternehmerische Denkweisen.


	
Fallstudie / Planspiel: Du analysierst komplexe Daten und entwickelst daraus eine Strategie oder Entscheidungsvorlage. Gefragt sind analytisches Denken, unternehmerisches Verständnis und Argumentationsstärke.


	
Psychometrische Tests: Sie prüfen kognitive Fähigkeiten, Persönlichkeitsmerkmale oder das logische Denken, je nach Position unterschiedlich gewichtet.
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